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PROGRAMM IM MONOPOL MÜNCHEN

Donnerstag, 6. März 2008

18:30 Uhr VERSCHWÖRUNG 
DER HERZEN

Im Anschluss Diskussion mit Heinz
Karrer, Leiter der Offenen Behin der ten -
arbeit München (OBA) und Besuchern der
Offenen Behin der ten arbeit
Filmpartner: Offene Behindertenarbeit
München, Löhehaus

Freitag, 7. März 2008

18:30 Uhr JESUS CAMP
Im Anschluss Diskussion mit Martha
Gottschalk, Jugendreferentin, Prior
Administrator Pater Beda Sonnenberg
und Jugendlichen der Katholischen
Jugendstelle Schneemühle
Filmpartner: Katholische Jugendstelle
Schneemühle

Samstag, 8. März 2008

15:00 Uhr LIP ODER DIE MACHT 
DER PHANTASIE

Im Anschluss Diskussion mit Ge sprächs  -
partnerInnen von Attac München
Filmpartner: Attac München

18:30 Uhr I BROKE MY FUTURE –
PARADIES EUROPA

Im Anschluss Diskussion mit Ge sprächs  -
partnerInnen vom Bayerischen Flücht -
lingsrat 
Filmpartner: „SAVE ME – Eine Stadt sagt
Ja!“ | Bayerischer Flüchtlingsrat

Sonntag, 9. März 2008

13:00 Uhr A SCANNER DARKLY – 
DER DUNKLE SCHIRM

Im Anschluss Diskussion mit Ver tretern
des Arbeitskreises Vor rats datenspei che -
rung | Filmpartner: Arbeitskreis
Vorratsdatenspeicherung

16:00 Uhr THE WILD BLUE YONDER
Im Anschluss Diskussion mit Walter
Kissling, Gewerkschaftssekretär der IG-
BAU München 
Filmpartner: IG BAU München

18:30 Uhr UNSER PLANET
Im Anschluss Diskussion mit Ge sprächs -
partnerInnen der Greenpeace-Gruppe
München | Filmpartner: Greenpeace-
Gruppe München

Montag, 10. März 2008

18:30 Uhr DER DUFT DES PARADIESES
Filmpartner: Maria Zepter,
Psychotherapeutin, München

Dienstag, 11. März 2008

18:30 Uhr GELÉE ROYALE – 
DER STAAT BIN ICH

Mittwoch, 12. März 2008

18:30 Uhr MIT 25 GEHT’S BERGAB
Im Anschluss Diskussion | Mit: Petra
Bauer-Wolfram und Ehrenamtliche vom
Münchenstift St. Josef | Dr. Matthias
Wagner, Facharzt für Chirurgie/ Plas tische
Chirurgie, Vorstand der Baye ri schen Ge -
sellschaft für ästhetische Chirurgie |
Filmpartner: Münchenstift St. Josef | 
Dr. Matthias Wagner, Münchner Klinik
für ästhetische Chirurgie

Donnerstag, 13. März 2008

18:30 Uhr MENSCHEN, TRÄUME, TATEN
Im Anschluss Gespräch mit Silke Hag -
maier, Protagonistin des Films, lebt im
Ökodorf „Sieben Linden“

Freitag, 14. März 2008

18:30 Uhr HINTER DEM 
ZUCKERVORHANG

Im Anschluss Diskussion mit Ge -
sprächspartnerInnen vom NORD SÜD
FORUM München
Filmpartner: NORD SÜD FORUM München



Arbeitskreis
Vorratsdatenspeicherung 
Der „AK Vorrat“ ist ein bundes  -
weiter Zusammenschluss von Bür ger recht -
lern, Datenschützern und Internet-Nutzern,
die sich gegen die am 1. Januar 2008 in
Kraft getretene Vollpro to kol lie rung der Te le  -
kommunikation engagieren. Auch in Mün   -
chen unterstützt eine Orts gruppe die Akti -
vitäten des AK Vorrat, um die Be völ ke rung
über staatliche und privatwirtschaft liche
Eingriffe in die Tele kom mu ni ka tion und die
Privats phä re zu informieren.
www.vorratsdatenspeicherung.de

Attac München
Attac ist organisiert als
basisdemokratisches Netzwerk, an dem
Organisationen wie der BUND, ver.di und
Pax Christi teilnehmen. Diese pluralisti-
sche Organisation wird vereint durch die
Forderung nach einer sozial gerechten und
ökologisch nachhaltigen Glo ba li sierung.
Attac fordert eine demokratische Kontrolle
der Finanzmärkte, die Abschaffung von
Steueroasen und die Sicherstellung
sozialer Mindest stan dards.
www.attac-muenchen.org

Dr. Matthias Wagner, 
Münchner Klinik für 
ästhetische Chirurgie 
www.mkfaesthetik.de

Greenpeace-Gruppe
München
Seit 1971 setzt sich Greenpeace für den
Schutz der Umwelt ein. Gewaltfreiheit ist
da bei das oberste Prinzip. Green peace ist
un  abhängig von Regierungen, politischen
Parteien und wirtschaftlichen Inte re s sen -
grup pen. Greenpeace arbeitet international,
denn Naturzerstörung kennt keine Gren zen.
In der Münchner Green peace-Grup pe enga-
gieren sich Ehrenamtliche für eine grüne
und friedliche Zukunft unserer Erde.
www.greenpeace-muenchen.de

Katholische 
Jugendstelle Schneemühle
Die Jugendstelle Schneemühle organisiert
Schu lungen, Netzwerke und Ver an stal tun gen
für Jugendliche, die ehrenamtlich in der
kirch lichen Jugendarbeit aktiv sind. Sie ist
eine Einrichtung der katholischen Diözese
Eichstätt und will Jugendliche zur Aus ein -
an de r setzung mit ihren religiösen An bin -
dun gen animieren. In einem selbst orga ni -
sier ten Jugendhaus gibt es Angebote von
Ju gend lichen zu handwerklichen und reli -
giö  sen Themen.
www.jugendstelle-schneemuehle.de

Maria Zepter, Psychotherapeutin
Maria Zepter führt eine Praxis für Psy cho -
the ra pie in München und ist auf das The ma
Trauma und Traumatherapie spezialisiert.
Sie arbeitet in verschiedenen Pro jekten mit
traumatisierten Frauen aus Kriegs- und Kri -
sengebieten, u.a. mit Flücht lingen aus dem
Todeslager Omars ka in Zentral bos nien. Einige
Frauen aus diesem Lager hat sie zum Inter -
na tio na len Gerichtshof in Den Haag be -
gleitet. Derzeit kümmert sie sich im Rah men
von „Meded Kaschmir“ um Witwen und Wai -
sen aus den Erdbebenregionen. Ma ria Zep ter
ist seit 25 Jahren be ken nende Muslimin.

Münchenstift St. Josef 
Die Münchenstift GmbH ist eine ge mein -
nüt zige Ge sell schaft der Landeshauptstadt
München. Sie ist Trägerin von 12 Senioren -
hei men im Stadt ge biet. Petra Bauer-Wolf ram
ist im Haus St. Josef Frei wil li gen-Ko or -
dinatorin. | www.muenchenstift.de

OBA – Offene Behinder ten -
arbeit München, Löhehaus
Die Offene Behindertenarbeit in München
ist eine Be geg nungs  stätte für Kinder, Ju -
gend   liche, Erwachsene und Senioren mit
geis tiger Be hin de rung. Sie bietet ein um -
fang reiches Angebot an Freizeit- und Bil -
dungs  ak ti vi tä ten, das nicht für die be hin -

KOORDINATION

MÜNCHNER FESTIVALPARTNER

Freiwilligen-Agentur 
Tatendrang München 
Tatendrang München ist eine zentrale
Informations-, Beratungs- und Ver mitt -
lungs stelle für Frauen und Männer jeden
Alters, die sich unentgeltlich engagieren
möchten.

Kontakt: 
Thierschstraße 17 | 80538 München 
Tel. 089 - 2 90 44 65 
Fax 089 - 2 90 44 64 
tatendrang@freiwilligenagentur.de
www.tatendrang.de



dieGesellschafter.de/uebermorgen

Eine Initiative der

KINO
Monopol
Feilitzschstraße 7
80802 München

Programminfo/Ticket-Buchung: 
089 - 38 88 84 93

www.monopol-kino.de

Das Kino ist nicht rollstuhlgerecht.

Festivaleintritt: 5,- Euro
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derten Teilnehmer gestaltet wird,
sondern mit ihnen. So werden
In tegration, Nor ma li sie rung und
Selbst be stim mung gefördert. Trä -
ger der OBA ist das Evan ge lisch-
Lutherische De kanat Mün chen.
www.oba-muenchen.de

„SAVE ME – Eine
Stadt sagt Ja!“ |
Bayerischer 
Flüchtlingsrat
Der Bayerische Flüchtlingsrat ist
Netzwerkstelle und An sprech -
part ner für Flüchtlinge und Ille -
ga lisierte in Bayern. Er vermittelt
Rechtshilfe und Be ratung und in -
for miert die Öffent lichkeit auf
vielfältige Weise über die Lebens-
si tua tion von Flüchtlingen, Ille -
ga  li sierten und MigrantInnen.
Der Flüchtlingsrat ist Mitini tia tor
der Kampagne „SAVE ME – Eine
Stadt sagt Ja!“ Diese hat das
Ziel, die Stadt München an läss -
lich ihres 850. Stadtgründungs -
fes   tes zur Aufnahme von 850
Flücht  lingen zu bewegen, um
ihnen hier einen Neustart in Si -
cher  heit zu ermöglichen.
www.save-me-muenchen.de

NORD SÜD FORUM
München e.V.
Das NORD SÜD FORUM Mün chen
ist ein Zusammen schluss von Ini -
tia tiven, Grup pen und Orga ni sa -
tio nen, die im entwi ck lungs -
politischen Bereich aktiv sind.
Als Dachverband und Netzwerk
plant und organi siert das NORD
SÜD FORUM ge meinsame Akti vi -
täten und Pro jekte und fördert
die Zu sam men arbeit zwischen
den Grup pen. Unsere Themen um-
fas sen internationale Gerech tig  -
keit und Globalisierung, Bil dung
und globales Lernen, An ti ras -
sismus, Kultur und in ter  na tio na -
len Aus tausch, Men schen rech te,
indigene Völ ker, Konsum und fai -
ren Han del, Regenwald und glo -
bale Um welt fragen.
www.nordsuedforum.de

IG BAU München 
Die IG BAU hat es sich
zur Auf ga be gemacht, über das
Morgen nach zudenken und Stra -
te gien für eine zukunftsfähige
Ge sell  schaft zu entwickeln. Zu -
kunfts  fähi g keit versteht sie als
so zialen, ökologischen und wirt  -
schaft lichen Dreiklang. Daher
setzt sie sich für Umwelt be lange
und nachhaltige Entwi cklung ein. 
www.igbau.de


